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Die Epigenetik:
unablässiges Streben nach
Langlebigkeit

Die beste Anti-Aging-Creme allein reicht nicht aus, um schön
zu altern. Führende Kliniken beziehen heute die Epigenetik mit ein,
die für fast 80 Prozent unseres Alterungsprozesses verantwortlich
sein soll. ALEXANDRA LOOSER
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Gesichter.Dabei steckthinterdenPro-
duktenmeist cleveresMarketing, das
mitdemgrösstenOrgan,unsererHaut,
einezweiQuadratmetergrosseWerbe-
fläche gefundenhat. Sie locktmit rosi-
ger Frische, geglätteten Falten, einem
umwerfenden Glow und demwohl-
tuendenGefühl, sich füreinenkurzen
MomenteineMe-Time fürdieSelfcare
imBadezimmerzugönnen.MitErfolg:
Das Geschäft mit der Schönheit hat
2020 schätzungsweise 140Milliarden
US-Dollareingebracht –mit steigender
Tendenz. Das Langlebigkeitsbusiness
generiertMilliardenbeträge und zieht
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Die neue
Gesundheitsklinik
von La Prairie im
chinesischen Anji.

undmedizinische Prävention Altern
alsPotenzial zuerfahren. «DieGenetik
hat einen Anteil von lediglich 15-20
Prozent an chronischenKrankheiten
und am Alterungsprozess», sagt Dr.
MichaelGaille, behandelnderArzt bei
Nescens, «alles andere ist vonderEpi-
genetik abhängig, d. h. unserem Le-
benswandel und unserer Umwelt».
WennderRestUmwelteinflüsse, über-
nommene Gewohnheiten und fest-
gefahreneStrukturensind, dann lehrt
uns die Langlebigkeitswissenschaft,
wie relativAltern ist.
Zur Behandlungwerden neben ei-

nerüberwiegendpflanzlichenErnäh-
rungunddemVerzichtaufAlkoholdie
neustenTrainingstoolsunddermato-
logischen Geräte eingesetzt. Zur Ver-
besserungderHautstrukturbeispiels-
weisediePhotobiomodulation,diedie
Hautmit rotem und infrarotem Licht
bestrahlt. Oder die Kryotherapie, um
mit Kälte die Zellregeneration anzu-
kurbeln.OdermantrainiertunterHyp-
oxie (Sauerstoffmangel) und atmet
durch eine Maske ein Klima wie auf
demHimalayaein –durchdenniedri-
genSauerstoffgehalt baut sichdieAus-
dauer effizienter auf.

Teures Commitment
Wer nach den optimierenden Longe-
vity-Strategien isst, trainiert, schläft,der
kann imDurchschnitt fünf Jahre des
biologischen Alters wettmachen. Na-
türlichbraucht soeinLebenDisziplin.
Nach einemMonat sei das Neue aber
schon Gewohnheit, meint Dr. Gaille.
UmdieÜberführungdesneuerlernten
Lifestyles indeneigenenAlltag leichter
zu gestalten, bietet Nescens ein Arse-
nalanNahrungsergänzungsmittelnan
und führt eineüppigeListe an zukau-
fendenGadgets.DieCliniqueLaPrairie
entwickelt rund40urbaneLanglebig-
keitszentren in den grössten Städten
derWelt, umdie täglicheBegleitungzu
erleichtern. Sie schätzt, dassderMarkt
jährlichum 15Prozentwächst.
Hauptgrund dafür: Das Geschäft

ziehtein immer jüngeres, kaufkräftiges
Publikumab30Jahrenan. InBaarsind
eineeingehende innereUntersuchung
und ein personalisiertes Langlebig-
keitsprogramm ab 2000 Franken zu
haben, eineWochebeiNescenskostet
dasDreifache.

ran.Dorthin,wosichderKollagenstoff-
wechsel in den Zellen verlangsamt
undwovorallemunsereGewohnhei-
tenwirken.

Blick ins Blut
In ihremHautcampus,wieDr. Bännin-
gerdiedermatologischeKlinik inBaar
nennt, arbeitetdie36-jährigeÄrztinseit
diesemFebruarnichtnurmitbekann-
terenTreatmentswiederPRP-Behand-
lungundderneustenAnalyse-Technik
Photoaging – einer digitalen Kamera,
diemit AI die Gesichter auf Schwach-
stellenscannt –, sondernauchmitEpi-
genetik. «WirhabenderTatsache,dass
unser Lebenswandel einen unglaub-
lichen Einfluss auf die Haut und die
Alterung hat, viel zuwenig Aufmerk-
samkeit geschenkt», sagtDr.Bänninger.
Darum soll durch einen Blick ins Blut
aufgezeigtwerden,wasunserLebens-
stilmit unserenZellen anstellt.
Drei externe Labore suchen dafür

nach sogenannten Biomarkern. Einer
VielzahlkomplexerAnhaltspunkte, an
denenwirablesenkönnen,wieesaus
Sicht der Zellen umuns steht. Man er-
fährtbeispielsweise, obFasten fürden
eigenen Körper positiv ist oder wie
schädlichsichStressaufunsereZellen
auswirkt. Darüber hinauswirdmit ei-
ner zusätzlichenAnalyse das biologi-
scheAlterbestimmt.Dieseszeigtnicht
an, wie alt wir seit unserer Geburts-
stunde sind, sondern ob eine Person
im Vergleich zu ihrem chronologi-
schenAlteraufgrund ihrerLebensum-
stände vorgealtert ist und ob sie
schnelleroder langsameraltert.Dieses
Sammeln an Wissen um die Zellzu-
ständeentstammtderLanglebigkeits-
wissenschaft. Sie wird als einer der
Aging-Schlüsseltrends der Zukunft
gehandelt.

Wie im Himalaya
Einen Monat vor sweet skin hat im
Januarund265Kilometer entfernt, in
der Nähe von Genf, die Clinique Ne-
scens ihr Angebot nach dem neuen
Behandlungsansatzausgerichtet.Hier,
wieauch inderCliniqueLaPrairiebei
Montreux, lassensichKlientinnenund
Klienten mehrere Tage nach einem
ganzheitlichen Konzept behandeln,
um gestützt auf die vier Grundpfeiler
Bewegung, Ernährung, Einstellung

nichtnurdiebestenForschenden, son-
dern auchMilliardärewie Jeff Bezos,
Elon Musk oder Peter Thiel auf der
Suchenach ewigemLeben an. Hohes
Alter gilt tatsächlich als Krankheit: Im
internationalenKatalogderanerkann-
tenKrankheitengibtesdafürdenCode
MG2A.
Dabei ist unser Aussehen nur be-

dingt von aussen zu beeinflussen.
«Altern ist ein Prozess auf zellulärer
Ebene», sagt Dr. Valentina Bänninger.
Eine gute Pflegeroutine könne zwar
die Hautbarriere aufrechterhalten,
einegewissePigmentierungsneigung
im Schach halten und den Zellturn-
over ankurbeln. Um auf der Oberflä-
che jedochwirklich etwas zu bewir-
ken, muss man in die Tiefe gehen.
Unter die dermo-epidermale Memb-




